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SP-WAHL-TALK LIVE
e. Heute Freitag, 4. September, um 19 Uhr
startet die SP Imboden mit einer Neuheit
in ihremWahlkampf.Auf Instagram (spim-
boden) und Facebook (SP Imboden) wird
ein öffentlicher Online-Live-Talk ausge-
strahlt. Die Kandidatinnen Hermy Vru-
wink und Silvia Bisculm Jörg diskutieren
mit Jon Pult unter der Leitung von SP-Im-
boden-Präsidentin Julia Müller über Poli-
tik,Wahlkampf und persönliche Erfahrun-
gen. Auch die Zuschauerinnen und
Zuschauer können mitmachen und wäh-
rend des Talks ihre Fragen an Jon Pult und
die Kandidatinnen schicken.

REGIUNALE 20 –
JETZT ANMELDEN

e. Kunstschaffende aus der Region oder
mit einem persönlichen Bezug zu Laax
und dem übrigen Bündnerland können
sich ab sofort für die Teilnahme an der Re-
giunale 20 in der Cularta in Laax bewer-
ben. La Regiunale ist eine Gruppenausstel-
lung. Das Auswahlverfahren wird von
einer fünfköpfigen Jury durchgeführt. Die
Jurymitglieder sind: Remo Arpagaus, Sze-
nograf, Marita Buchli, Kultur Laax, Anna-
tina Dermont, Künstlerin und Dozentin,
Conrad Pally, Architekt, Ester Vonplon,
Fotografin und Dozentin. Anmeldetermin
ist der 6. Oktober.

Mehr Informationen:
www.cularta.ch – Agenda

Leserbriefe

KEIN GELD FÜR DIE
BEDROHUNGEN VON

VORGESTERN
Der Bund hat viel Geld ausgeben müssen für
die Bewältigung der Corona-Pandemie. Und
jetzt sollen 6000000000 Franken bereitge-
stellt werden für neue Kampflugzeuge, für die
kein denkbares Einsatzszenario besteht. Erd-
kampfziele? Vergiss das. Luftkampf über der
Schweiz gegen ebenbürtige Gegner? Vergiss
das, 10 Minuten von Grenze zu Grenze. Luft-
polizeidienst? Das brauchenwir, mit wenigen,
kleineren, wendigen und leicht bewaffneten
Flugzeugen, aber nicht mit einer Flotte von
Hightech-Kampfjets für ca. 500 Millionen pro
Stück. Zur Not tun es auch die noch vorhande-
nen FA-18 für ihre Rest-Lebenszeit. Die abseh-
baren Bedrohungen in unserem Jahrhundert
sind Cyber-Krieg, wirtschaftliche Erpressung,
Überraschungsangriffe mit Drohnen, oder
auch aufsteigender Rechtsextremismus und
Terrorismus im Innern. Da kommt die neue
Kampflugzeugflotte nicht an.
Europa ist das Friedensprojekt, von dem auch
die Schweiz enorm profitiert. Die EU schlecht-
zureden, ist leider in Mode gekommen. Eine
Kündigung der Personenfreizügigkeit schadet
der Schweizer Wirtschaft ebenso wie unserer
Beziehung zu unseren Nachbarn. Die SVP re-
det immer nur von der Einwanderung. Es gibt
aber auch unsere Schweizer, die in EU-Län-
dern studieren und arbeiten und für die eine
offene Gesellschaftmit offenen Grenzen wich-

tig ist. Fördern wir deshalb das Friedenspro-
jekt Europa und vermeiden wir Abschottung
und die Geldverschwendung für eine ver-
meintliche Abschreckung.
Deshalb stimme ich aus Überzeugung min-
destens zweimal Nein am 27. September.

Gustav Ott, Domat/Ems

WAHLEN DOMAT/EMS:
CVP BÜRGT FÜR

KONSTRUKTIVE POLITIK
Bei den anstehenden Gemeindevorstands-
wahlen in Domat/Ems gilt es, den zufolge
Amtszeitbeschränkung frei werdenden Sitz
von Gabriela Aschwanden, langjährige Vor-
steherin des Schuldepartements, neu zu be-
setzen. Die CVP Domat/Ems ist in der kom-
fortablen Lage, mit Nesina Ackermann-Gart-
mann eine überaus geeignete Kandidatin für
die erwähnte Vakanz portieren zu können.
Die ausgebildete Sekundarlehrerin Nesina
Ackermann-Gartmann bringt als langjährige
Schulleiterin einer grösseren Bündner Schu-
le ohne Zweifel die nötige Führungserfah-
rung für ein Gemeindevorstandsamt mit. Sie
wäre mit diesem Hintergrund geradezu prä-
destiniert für das vakant werdende Schulde-
partement. Mit ihrer Wahl könnte zudem der
bisherige Anteil von zwei Frauen im fünfköp-
figen Emser Gemeindevorstand gehalten
werden.
Im Weiteren empfehlen wir die Wiederwahl
von Erich Kohler als Gemeindepräsident und
von Armin Tanner als Vorstandsmitglied. Bei-
de haben in den vergangenen Jahren dank

ihrer Tatkraft und ihremSachverstandwertvol-
le Beiträge zur positiven Entwicklung unserer
Gemeinde geleistet.
Für die Schulratswahlen kandidieren für die
CVP die bewährte bisherige Schulrätin Denise
Flury-Ducommun und neu Livia Beer-Rampa,
die sich viele Jahre imVorstand des Frauenver-
eins Domat/Ems engagiert hat. Wir können
die Wahl dieser zwei Frauen mit Überzeugung
empfehlen.

Anita und Carlo Decurtins, Domat/Ems

INNOVATIVE
UNTERNEHMEN SIND
AUF 5G ANGEWIESEN
– AUCH IN BONADUZ

Es ist ein wahrlich emotionales Thema, die Ge-
schichte um das 5G-Netz. Bei der Digitalisie-
rung spielen der Mobilfunk und insbesondere
die 5G-Technologie eine wichtige Rolle. Sie er-
laubt unter anderem, grössere Datenmengen
schneller und effizienter zu übermitteln. Na-
türlich sind Standorte gut zu wählen, wofür in
Bonaduz ausserhalb der Bauzone der Kanton
zuständig ist. Ein Technologieverbot für unser
Dorf, dessen Wohlstand mitunter auch hoch-
entwickelten Technologieunternehmen zu ver-
danken ist, wäre verheerend. Wenn Bonaduz
auch in Zukunft innovative Unternehmungen
beheimatenwill, müssenwir dringend amBall
bleiben.

Stefan Herger,
Gemeindevorstandsmitglied Bonaduzoffene Gesellschaftmit offenen Grenzen wich de abe de ve ga ge e Ja e da Ge e devo sta ds tgl ed o adu

–

www.ruinaulta-zeitung.ch

Postadresse «Ruinaulta»
Redaktion «Ruinaulta»
Postfach 32, 7402 Bonaduz


